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8n MNante3 wurben bei einem Jujamn
Freigefinnten gwei Sosialiften geidtet.

ftop smwijdhen Rlerifalen unbd

Die beiben Haujer dber ferbijdhen “mumm perfammiung Baben am
Montag Peter Kavageorgiemitidy einflimmig jum Konig gewdyit.
Die RKolonne des engliffen Oberiten Cobbe im Somalilande witd

vom Mullah bart bebrangt und ift von ber Verbindung mit General
Manning abgejdnitten,

Gin mit brei Perfonen befehter Luftbalon wurbe nad) feinem Anfftieg
in Marfeille auf bad WMittelmeer hinaudgetrieben unbd ijt feitbem ver:
dmunber,

+ . : s
Die Konigswahl in Sevbien.
* Dalle, 16, Juni.
Pring Peter Karageorgiewitfd it vom Senat und ber
Sluptidina einftimmig jum Kbnig von Secbien gewdhlt worden.
Per Pring with bie ihm von blutbefledien Hiinden gereidjte Krome ans
nehmen.  Die Bebingung der einhelligen Wafl ifi exfiilt. Und Rufland
qibt feinen Segen dazu. Die rujfijhe Regierung jieht fid) mit be
ber ,Nidteinmijdung in bdie inneren B fie Sel
Die Forme! ift juerit von Wie eben worden,
"Buerubuu md)ls bejjeres gejunben, um iiber bi
Died RKapitel

ms*

n al

uud man
e Bluttat gur Tages:
ift allem Anjdein nad) ge=

bie Kongeffion bem empdren
lung ber am Konigdmord 3
gten fid) perbeten hat. Da werden gar Biele fid) dem Thron fern-

en haben, Die
offenbar ald Herren
& jdwerlidh gefallen,
3n den

bie Beriajjung

Aber 1wie lange? ilitdvpartet in tad betradytet

ber foldye ,Rnigsmader lafjen ¢
sum Qobu ber ,Vaterlandsbejreinng
bat fid) jchon eint ‘1
Reter fommt ein Ghaok
und Beriddrung gelaben
anbers vorgeftellt
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Tie neue Regierung unterbreitete der Sfupjdhting und dbem Senate
: Montag-Sigung folgenbe Deflaration: ,AlB wir von bem Cre
bet bem ber friiee Rémig Alegander feinen Tod gefunden Pat,
i8 erhielten, traten wir fofort ju einer Vefpredhung jujanmmen, um
iiber gu beraten, wad im Jntereffe ded Lanbed und des Tolfed unter
burdy biefen BVorfall gejdaffenen Bexhiltuifien su tun jei. Dad Gr:
hnis Ddiefer Beratung war bie Bilbung der Regierung, mwie bied dbem
Bolfe ber Amtsseitung vom (a. ©t.) mitgeteilt
. Die Rey die auj biefe Art mg des Vaterlanbdes
1w, evadytete fitr ihre cxite und widtigite Pflidyt, fiix die Gr-
5 ber Mube, Ordbnung und Sefeplidhfeit im Lande Sorge zu tragen
vertreturg behuid Bornahme ber Kdnigsmah!l ein=

ben

jebiiden at

in

und bie nationafe Bolf:

1901 mi;hT; i R gmm und

0 ﬂ. April in Ra‘t
bie Gefete, bie vor dem Stoatsfireide vom 24 Miry in
waren.  Darauj bat bdie gierung bie Heutige nationale

tretung einberujen, melde auf veriafjungémafigen Wege gewahlt
sufammengejegt wurbe. Die Negierung fonftatiert mit Bejriedigung,
baf fie unterfliigt wurde durd) bdie felbtberufite Haltung bed ferbijdyen
Bolfes und ber patriotiiden elbenmiitigen ferbifdhen Armee, die im Lande
vollfommene RNube und Ordnung aufredt erhalten hat; fie ift iibersengt,
baf fie badurd) in Diefem erniten Augenblide ihre Pflidt gegeniiber bem

und

Baterlande ecjiille hat. G8 iiberldit nun die Regierung der nationalen
Boltsvertretung fowobl bie Beurteilung bes Ereignifies vom 29. Mai als
aud) bie Titigleit biejer Regierung nach jenem Greignifie. Gleideiti

erdifuet bie Regierung Hiermit die Sigung ber Ponitituierten nationalen
Boltsvertretung und forvert biefe auf, audy ihrerieitd ihre Pilidt gegen:
iiber bem Baterlande ju tun, bie Wahl bes RKonigd vorjunehmen und
ifre Entfdeidung hinfidtlid ber Berfafiung su bdringen. In diejem Sinne
Begrilft bie Meqierung bie nationale Volfsvertretung mit bem Wunide,
ihre Wirkiambeit mdge bem Lande Glild undb Fortfdyritt bringen. €3
Iebe bas jerbijhe Volf.”

Der neue Minifter bed Andwartigen, Kaljewitfd, ber bereitd vor
Jafren einmal Minifterprafibent war, empfing einen Verichterfiatter ju
einer Unterrebung, bie etwa eine Balbe Stunbde bdauerte. Cr bejtdtigte
, baf bie ungebandigte Herrfdiudgt der Konigin Draga bie
he su b liden Lojung des Konflifted jwifdhen Krone und Armee
Oifigiere, bie an der von langer Hanbd eingeleiteten Vet
jmdrung teilnahmen, Batten 3u it feine Bluttat beabfidhtigt, fonbern
nur ben &onig ju einer Aenderung der Regierungsweife oder {dlimmiten=
falls zur Abdanfung veranlafjen wollen. Bor wenigen Monaten, als er
fait bereit Rate patriotijdyer Manner ju folg

Ur
gewejen fei. Die

gemejen fei, dem und feine

vielfacgen Uebergriffe wieder gut ju madjen, fei bie RKduigin u einer
Y g bijugefommen und Habe bda;wijden gerujen: ,Nidhtd bder
gleidyen davi gejdhely Die Fauft muft du dem Volfe zeigen*

Der cingeiditchterte Gemahl Habe ihr davauf jofort verfidert, dak er ja
babx.

nod) gar nidtsd verjpiodjen \4\1’)“ i allernddpjter Reit habe bie

fbuigin bie Throni olge i 5 ifr Berbaiten Rinbers pro
wolen, naddent Dbie numu.m diefenr Plar gebilligt bame. Diefer
Bruder felbft habe vor cinigen Wodjen, ald ¢t ang en im Rreife jeiner
Stameraben weilte, fid) befjen gerithme und, ald Rweifel an bem Gelingen

foldjer Pldane laut wucden, allerlei Details itber den durdhausd fectigen
Plan ausgeplaubert, mit bem Bujag, bald wiirden ficy feine Kameraden,
anftatt aus einer Flajde mit ibm ju trinfen, tief vov ihm ;u beugen
Baben. Ter Winijter betonte jerner, dag den Pringen Peter Karageorgiewitid,
befjen Wabl allgemein als fider gelte, gan; befonderd jreunbdlide Be:
siehungen feit langer Seit mit Wien verfnilpfen, und daf ver Pring uud;
persona grata in Peterdburg fei. Die q einselner d

fiegelten

nodj e und ber

Ratafteophe v
dlaff bes Ko
orgengrauen von by

fonitige

g8paared find Der Winijter felbft wurde
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jmar von bem Prafi
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geifterte Siviorufe.)

ergab bdie einftimmige

minifter ©diwlowitid teilte

Palait Har en Bollime

ten bed

Senats ber in feiner
Ravageorgew

bier

5L (Bes

Aniprade

5 Wahlergebnis bder vor bem
nfilnbigung mit freubiges

Buftimmung aujnabm. Bon ber Artillerie wurden 101 Kanoneniditfie
abgegeben. Jn ber Stadt berrdyte lebhaftes Treiben. — Gine mweitere
WMeloung befagt: Nadhdem bdie Stupjdtina und dber Senat ;unddit ges
trennt bie TWiebereinfitbrung bder liberalen fonftitution von 1888
mit i Mobififationen befdlofien hatten, traten beive Haufer gegen
11y Uhr zu ciner gemeinfamen Sigung im Konaf ufammen. G

wutbe fofort die Konigdwafl vorgenon:men. Pring Peter Rarageorgewitid

wurbe gunddit burd Surui und dann burd) namentlide Stimmabyabe

it gewdhit.  fFerner wurbe be fjen, ben Pringen telegraphifd
bavon iu benadridtigen und durd) eine von ber Volfsvertretung im
Ginver Aborbnung ihm ben Wahlalt

m mit der Regierung bejtimmte

iibetbringe bie Depeiche ber Regierung, mit welder
Winifterpraj 1 ften Peter Karageorges
witjd bie wu,nqewr RKinigéwa! traj Montag abend folgende

Antwort ded neuen Konigd e
Die gldnenden Beweife der Ergebenheit
weined teucren BVolfed, meined temeren Heered und der
patriotifden Regicrung haben midh tief ge
vithrt. Uus der Tiefe meiner ferbijden Seele danfe ich
der Vorjehung, dic ed mir bejdieden bat, ans Gottes
@naden nud durd) ded Volfed Willen den Thron meined
vubmreichen Ubhuen zn bejteigen. Sie, Dere Minifter
prdfident und Jhre Genojien in der Negicrung bitte ich,
meine EBniglide Anertennung mitder Verfiderung
meines bejonderen Wohlwoellens entgegenzunehmen,
Peter.
erlidzte in
er bie Krone
i tief gerilhrt von

@inemt  Bertreter ber agentur”

Genj Peter
amnehme wid b

fa

en Peter 1L mz,m\ werbe.

Blitter, der Pring habe von ber beabfichtigten Bertreibung bes Konigsd
Alepanber vorfer gewuft ober felbjt bafiir gewirft, jei entidieben unmwalhr.
bie jerbifde Nrmee (joll wohl Beijen bas Offizierforps) Babe diejen
sglei den Pringen Peter 3u

ifrem

e

gemadyt und ber RKataftrophe qeieher, baf fie dabei
Wolt Hinter fidh Babe. Anf die Frage, ob A
Jnnere bes Komatd ju jebem, enigegnete der Minifler: ,Vieleidt in

biejem Beweije ded Jutrauens, objdon die mefc unermartet
[l jei. @r werbe an bad ‘nh\d)c L‘nlf eine Proflamation vidten,
in ber er bem Bolfe bdafiir banfen werde, baf e8 die Trabitionen feiner
B Gr felber werde treu biefen Traditionen

vfabren wieber aufnehmen wolle,

Anvenlen an fe vevehrien Later leiten lafjen.
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oll bes
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sugetragen Babe, T Gt
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S ber Ueberseugung, bdag biefe Wafl auf fireng verfaffungs- | einigen Tagen, da augenblidlicy im Junern repariert wird, unb weil vor | normale Veidiftigung wieber aufsunehm
magigem Iege wor fid) qehen miifie, Bat bie Negierung bdie Ver: | allem in verjdjiedenenr, von der provijorijdhen Regierung am Morgen nad) § aus Genf vom 15. beift ¢ i ter
53 2 ihres Sobnes, defjen Biige deutlich den Kummer verrieten, der Der \um Des Winters allemal a ciden habe, Gehen
gﬂﬁ éd’lnr’ftaultlu' i?int Eeele bedrficte. % wir A1’md,| dem Siiden, an die Riviera, unJ *‘h a... Willijt Eu,?“
Roman von Paul Samy. LBijt Du denn beffen ficher, bap fie Didy liebt?“ fragte »Sute, teure DMutter, wie liecb Du bijt!* rief der junge
8 (Fortfepung.) (Radbrud verboten) | Dic Witwe endlich. “Ix‘. freudig aus. netwillen willit Du Didy
(! Wn Frdulein Juana handelt ed jidy . . . Sie liehft #Jc) habe mein moglichited getan, um zu vermeiden, bdaff | allen Strapagen ciner yu ¥ ¢ ausjey

darauf einen
fie endlich

Tul“ rief die Witwe iberrajdjt ausd und verharrte
Doment in Cn{lid)wriqcu Lrmed Kind“, fubr

‘r“'r fort, ,Du bajt recht, und frennt cine breite Rlujt von

Jamilie bes Grajen . .. Wohl liebte er Deinen Vater,
aber cr tat und bamit cine grofe Chre an, und niemals fam
@ Deinem BVater in den Sinn, zu glauben, dap die Sympathie
Herrn von Brefen’s alle *mnbeuumm chiede aujhobe. Graf
! o nein, Du weit es bejjer als idh;

Yemin 1t nicht jtols,
bennoc) aber mwmp 1ch) zugeben, dap es BVermejjenbeit von Dic
¢ vou ihm die Haubd jeiner eingigen Todhter zu verlangen.
bijt Dir Dchcn Jelbit bewuft, ic) verjtehe Deinen Kummer
“ jagte Frau Werner und jchlang ihren Arm um den

De3 \.0{)[\&‘... ,Dod) was gedenfit Du mun ju tun ?*
Du jelbjt mir raten wiiedejt, Wutter, ich werde

€M

fortrenen. *
. Du fajt vedyt, id) fomte Dir feinen befjeren Rat geben,
obl ich weifs, wie jhwer Du an Ddicjer Tremmung tragen
wiejt . . , Do . .. mdlexd witd Dic) die Entjermung und
b et dieje unjelige Liebe iberminden lehren.”
Der junge Mann hlmmln‘ sweifelud den Stopr.
,,vzm), dod)”, beharrte WMutter. ,Ma um Du.v Jwat
g8 nidyt jur miglich, aber eines fdhonen je t man
H « .. 0cHu men auj jeinew \bcxvzmgc cit andered
Wadchen tnifjt, das einem gejelljchaitlich ndber jreht
€ie jogte dies alled mehr wmn ihn ju trdjten, als 1hn zu
mvtr.cumn denn fjic fanute thren Sobu. Sie wupte aud) nue
u gut, daj der Pdaum, der erjt in jpateren Jahren jum eriten
Wlale liebt, jchlieslid) ganz und gar w Diejer Yiebe uuiqm:
Cinige Augendlicte blieben beide in Nachdenfen verjunken;
frau Werner perwandte daber feinen Blid von dem Untlige

fie e8 mir burc) Blid oder Wort andeute; aber Du Fennit
Suana, fie hat eine offene, gerade Natur und fann ihre Gefithle
nicht verbergen.  Jch brauchte m nmur ju beobadjten, ihr mur
suzuhoven, um dejjen gcmm 3u fein, Daf ich mic ifre Suneigung
gewomnen habe. Db jid) dieje Juneigung jdon in
wandelt Hat, weip id) nidyt zu jagen . . . ich weif nur, bal
wenn e8 nicht bereits der Fall ijt, e3 Heute oder morgen g
M)chm wird, was i) aber mit alfer Diacht verhindern mdchte.

Jh dejjenn mur u wohl bewuft, wic fchver man unter
Der man entjagen wmup, leidet, um nicdt alles
wenigitens dem  geliebten Madchen dieje Pein zn

euer Atebe,
aujubreten,
exjparen.”

#3) bagreije Did) vollfommen”, entgegnete Frau Werner,
Jud beflage “Dicy aus tiefjtem Hevzen, aber idy hebe Did)y um
Deines Jartgefirhls und Edeljinnes willen nur nod) viel mehr.
Doy wad 1t zu tun? ... Jd) wiede alled darum geben,
Dir Dein Leid mildern zu lmmm ..« Billit Du, bag id
mit bem Grafen fpredhe?”

L0 nemn, nein! Jd) bitte Dich!*

L Wer weif, ob es nidht befjer ware mein Kind. Der
Graf licbt Dic) und liebt vor allem fcine Todjter. Dann l)at
e l} aber aud) jtetd fber alle Vorurteile erhaben gezeigt . .
Rein, tue o8 midhi, liebe Wutter!” J\bumc J\almuub
“.)vd) aflein trifft ja mie dad Weh, und vielleidyt witrde idy
in Der ,ycmc genejen, wie Du behauptejt.”

»E0 reije denn fort, mein Sobu . .
gehen?*

»Wobhin e8 audy fei.
alfes ijt mic gleid.~

. Wohin willit Du

Ob nad) Siiden, ob nach) Norden,

«Soll i Did) begleiten? . . . Du weift, daf 1d) unter

LSpridh nidht von Strapagzen . . .
und jtaxf.  Uebrigend
ciner Tour auriidiulegen;
machen.”

Rainumd figte jein Mittterchen danfbar auj b
und vergaf einen Dioment lang feine Sorgen

id) bin ja nody vitjtig
die Neije nicht i

brauchen wir aucd) die
wir werden hie und da Najtitationen

¢ Wangen
Sdjon anderen

ZTages wurden i aller Cile die Neijevorbere t qetrofjen,
doc) verblicben Dutter und Sobn nod) ungejahr eme Woche
dabetn.

3u ver:
t geblicben.

Stindes

o geheim jie nun aud) ibre Abjidt, Bri
lunul, gebalten batten, war fic dod) n 1
Der  Padjter, der taglid) iiber bdas
Raimund Vericht  erjtatten £
Srau Werner's  mandyer! 0
wabren Grund der ploglichen Abreife des
baltnis Dder Grafentodyter geg Loer o0
beobadyten @elegenbeit gebabt batte.

Den Bewohuern des Edylofies jdhien indefien der unenwartete
’inml;lhved)'cl ein Ratjel, umal ‘1\: IIH" vor feiner Fabrt
nidyt einmal nad) i’(uzt‘: ] war e b
i) verabidic! D beba
bes Iungcu 3 et lieer
auf's

jeines

Gray

on
ne

Lebbajte

Juana.  Jhe Hen i )
es nidht mehr bel t und jogar bet
eier heunlichen T e ap jic fid) threr

Liebe ju dem :u\u Bt
Ja, fie liebte ihn, aber ‘u.c‘,r: er wobl aud) jie? Sie fragte
8 fid) mit Bangen. Woyl gedadjte fie sartlidyen Blide,

der inmeren Beweguug, die wn jtets in ihrer Gegemwart bes
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in groftec Aufregung, Die entjdjeibende Nachricht exhielt er um 2 Uphe
burd) ein Telegramm aus Semlin, Vald nadher wurbe er mit Teles
arammen von allen Seiten fberflutet. &v exhiclt fofort jablreide Befude,
fonnte aber nur feine Angehdrigen nnu'angtu

LT808 gefieht mit den £ drbern?*  Diefe Frage wird ber
Bojf. Btg.” von ihrem nad)y Lelgrad entjanbdten Souderberidterflatter
beantwortet,. ©3 Beifit darin: Was mwird ber newe RKdntig, wad bdie
Minifler und die Gerichtsbehdrden mit den MBnigémdrdern anfangen?
Bermutlidh garnidhtd; man wird dbie Sade auf fid) berubhen lafjen.
Unmittelbar nad) Leriibung ber Tat, nod) an demjelben Bormittag, wurde
ein ofjigielles Runbfdreiben bed Minifterd des Aeufern an basd Auss
lanb entfenbet, ba$ mit ben Worteu begann: ,Anldplid einesd
Familientonflifted, ber im RBnigdHauje audgebroden mwar, wurbe
bas Militdr ju Hilfe gerufen, und bei bem Handbgemenge, bad Hierbei
entfland, find Rénig undb Konigin umgefommen.” Dieje Fafjung war
mit gutem Grunde gewdhlt wordben. Danad hat fig eben nur ein une
glitdliger Sufall ereignet, flir ben niemand vevantwortliy gemadjt werben
tann, Dad Militde Hat, inbem e8 dem Nufe nady Hilfeleiftmg folgte,
feine Plidt getan, und weffen Rugeln bie fatale Nicdjtung nahmen, baf
fie gerabe RBnig unb RKdnigin trafen, I&Ft fih nidt ermitteln und wird
felbfverfidnblid) durd eine formelle geridtliche Unterjudung aud
nidyt ermittelt werden.

Delbungen aus ben verjdjiedenflen Provinytiabten Serbiens yufolge
wurden am Sonntag mehriadye Protejiverjammiungen abgehalten,
woriu bad Blutbad in Belgradb verurteilt unb bringend gefordert
werbe, bafy bei ber Wahl Peter Karageogiewitidhs jum Kinig dev Etngug
bed lepteren fo qerduicdhlos mwie mdgli erjolge. @8 fieht, wie bem
Fiti. @4 aud Belgrad gemeldet wird, fejft, baj bas Vorgehen der

figiere in ber Proving verurteilt wird und bag, wenn nidt dburd
ben €ltupjditinabel i eine voljtanbige Klavheit gejchaffen wicd, filr die
naditen Tage RNevolten jzu Dbefitedht }
Awalumowitid) exhielt von eingelnen Prdfeften diedbesiiglic
und otbnete an, bap ber Slupidtinabeidluf bed Montags fofort
gangen fanbe bdurd) Anfdleg befannt gegeben mwerdbe und bie
Berfiderung audgedritdt wird, daf nad) Jahren ber Aufregung und bHe
Berjalles be3 Lanbed mnter dbem Regiment ber Obrenowitiy nmunmehr
wicber Beiten ber Grholung fiir bad Laud fommen jollew. — Der Genfer
Rorrefpondent bed Louboner ,Daily Erpref” hatte ein IJnterview mit
Pring Peter Rarageorgiewitfd und fragte ihn babei, ob er bder
Metnung fei, dbag bie Mirber bed K3Inigs cine Strafe verbienen.
Der Priny antwortete: Ja, gan; entidieden, und fuhr bann fort:
Die Nation mufh dbad Berbreden rdGen, bad it unter einer jivilis
fiesten Berfofjung nnbebingt notweudig. @in RK3uig, der baviiber hinwegs

im

Yolitijdje Heberfidyt,
Dentjdyes Neid).

* Qerlin, 15. Juni. (Hofnadridten) Der RKaifer Borte Em.z
morgen bie BVovtrdge ded Ehefd bed Bivilfabinetts Wirll, Gef. 13
Dr. v. fucanud und bed Hofbauratd Jhne. BVorber bejudhren bmc
Majeftdten bas Maujolevm an der Friedendtivde; ber RKaifer legre einen
ftrang am Sarge weiland Kaifer nlebrlél nieder. Um 12!y Wk
traf der Kronpring am Waufoleum ein, wo er von einer Aborbnung bes
Offiziertorps bes Meqimentd .}ttmxpuu) ermartet ourbe, bie einen Srany
aud forbeer und Polmmedeln mit weifer Sdyleife ububmd;u. In Bes
gleitung ter Ubordiung legte ber Sronpriny Dievaui den .l!nug am
Sarlopbage .Rmfn ‘Vmbum mzb« Uudy ‘qu Friedricy Leopold aund

O 3 fomi legten Rrdnge am Grabe

nieder.

— (Die ,Mational=3tg.") melbet: RKaifer Wilhelm befand fich
am Freitag abend im Kafino ves 3. GarbesNlanen-Negiments in Potsbam,
ald iGm bas Telegramm iiberreid)t wurbe, bdad bie Nadridht vou bdem
Ungriffe auf Kaijer Frany Jofeph enthiclt. RKaifer Wilhelur echob fic)
fofort, vertas bie Depeihe uud Iniipjte davan eine Aniprade, in ber er
mit fehr Gerglidhen Worten feine Freude barilber ausdriidte, bap die Gefahr
von bem befreundeten und verbiinbeten Monardjen gliidiich abgewendet
worben fei. Oberjt Prevoft, der Kommanbdeur ded ungarijen Huiavens
Regiments Sronpring Wilhelm tn Keciefemet, der an ber Tafel teilnahm,
erwiderte mit einigen Danfedworten auf dbie Nebe bed RKaijers.

— (Die ,Nordbd. Allgem. Beitung”) fdreibt: Cine prenfifcde
Roreefpondeny bat bie Meldung verbreitet, der Kaijer Gabe vor einiger
Beit tm Rafino cines vornehmen fdylefijhen Reginventd gedupert: ,cy
fann wue Umerilaner gebrauden” Wiv find gu ber Grfldrung
ermddhtigt, baf der Kaifer, ber nbngms Jeit nabeju jwei Jabren in feinem
Rajino cined [dlefijgen Negiments gewelen ift, eiven jolden Ausdjprud
nidt getan hat. Tad |dliefit natiicli u.l}t aus, bafy Seine Majeftat
bie Eigenjchaften ber Nmerifaner, die ifhnen cine jo bedeutende Stellung
im @rmerbsieben verjdajit babc'l, in vollem WMaje anertennt.

— (Uup ber ferbijdhen Gefandtidait in Berlin) langte, nad
ber ,Mational: g bie offizielle Mitteilung von der Wah( Kara:
qeorqmund) aum Konig Montag nadynittag 4 Wor an.  Der fer:
bifdje Gefandte begab fich) fofort in bad Audwdrtige Amt, um
davon Thnnlu-n; su maden, Ginem Berichteritatter erfldrte ber ferbiiche
Gejanbdte, fi iiber die weitere Seflaltung der jerbijdhen Verhiltnijie nidt
auslafjen founen, ba Karageorgiewitich an bie Uebernafine der Kdnigss
witrde gewiffe Bedingungen witrde fuitpjent Bunen; beshald onnten nody
Borginge eintreten, weldhe die Yage verdndern fdnnten.

(Die qe)eeqeb:nvd;en Aufgaben bes RNeid3tages),
welder am l)mugm Diendtag nen gewdhit wird, find jum grofen Teil
bereits befaunt. Dem Bernehmen nad) gilt e3 ald fidger, baf and) die
bereit8 vor lingerer Reit in Ausficht geftellten Novellen zum Bdrjens
nefeh, g bem Oefege iiber ben Crmerdb und Berluit ber deutidhen
Staatdangehdriqleit, bed Servisgejeged und der Armen-
geieggebung in der nadyiten Sejjion jdyon, ebenjo wie basd Gefey iiber
die faujmdnniigen Schiedbsgeridite bem Parlamente aur Bejdlujs
fnﬂung ugehen merden,

2{\" Bulmt: Sefrec-Gejangverein), ber im Franffurter

fehen oder bie RKrone aud ben Hiandben vom Wﬁn Ponnte,
witrbe ihr Mitfduldbiger jein.
Bum Plane der Befeitiqung ded ﬁomgsoamd wird jegt nodh folgended
Befaunt: Dev Plan jur Crmorbung wurbe bereitd am 24 Dejember des
Borjahred gefdmicdet. A8 Tag ber usfilfrung wurbe ein ferbifder
Oefdyiditatag, amddit ber Tobedtag Milans, beflimmt. Da jedody der
Mitwifjec bed Anjdlages, O itjg, ber Adjutant bes
Rinigd an diejem Tage feinen Hojdienft batte, Tonnte er die

ervang, iR filr Jreitag beim Reichs-
{an;lzr @mun i)ulnw eingeladen worben. — Die Kunde von bdem
Griolge bes Cangerd;nrs iit fibrigens aud beveitd nad) Amerifa gedrungen.
Der A beitaus{djufy fiiv bie Weltansftellung in St Louis hat teles
graphifd) eine @inladung ergehen laffen, ©Ob ber Berein dicjer Einladung
folgen wird, ift nod) nidjt befannt,

* Bredlan, 15, Juni. Wie die ,Shlef. 3tg. meidet, Gat bie Ab-
leugnung der Geritdyte libec ben bevovitependen Nitdtritt desd Juftiy-
minifiers dya ub: nue fiie bie ;):l bed bid jum 26. Oftober jtatt:

finbenden i bed Niniffers Geltiumg ju be-

Dienjte nidht leiftenr, 1wedhald bie g auf ben & ftag bes
Aujfianbes Serbiens gegen bie Tiufen unter fFiirit Milojdh verjdjoben
wurbe. A3 wiederum bxulm“tmm eintratert und bie Rahl ber Mit:
wiffer imnter grofer wurde, bejdhlog man am Jahrestage der Grmordiung
bed Fitriten Midjael Obrenowitidh den Mord au voliziehen, naddem man
von bem Plam, bad SKbuigspaar auj dbem Wege jum RBirfusdgebdude am
guiechifchen !Lﬁuguuﬂz i u[d;usm, ?lbvtrmn genomumen, weil mar ben
Tob vieler Unjdy in

Bon Jnterejie rmb nody falgmk @ @in ber

nady bem. Jubildum wecdbe von Schdnjledt aus bem Amite

Oejtreid)-itugarn.
Vou der Priugejiin  Luife.
Aus Salzburg wird berichtet: leber die Ausjdhnung der Pringejfin
Cuije von Todfaua mit igrem Vater liegt nod) jolgende Meldung vor:
Tie bereitd frither anj drijtligem Wege angejieebte und von dem Grof:
Berzog jugeficherte Aus{dhmug gejtaltete fidy ju einer tiihrenden Syene,
body nmfm fidy Pringeffin Luife auf beforiveren Wunjd) bes @rmbtqnq!

jdetden.

trop flrenger Bewadjung unter Fihrung eined Offisierd in den Konat
gelangte, entwirft ein anjdaulided Bild ded Vanbalidmus, mit
dem bie Offisiere in ben Konigsgemidyern gehaujt haben. Durdy das
Spreugen ber Thre wurbe aud) ber Tirfiod beraudgerifferr, wobei eine
Poftbare Sévresoaje, ein Sejdent ded Prdfidenten Loubet, jerbrad). Die
Sludbede ift Herabgefallen, Teppide, Gobelind voller Vlut, Borhange,
Bettzeng, Laten, Seffel, alled ift zevitodhen oder von Sabelhieben jeridnitten,
Spiegel find gertvitmmert. Ui ber Leie ber Konigin Oraga war
eine Brujt abgejduitten, ber Unterleid anjge[dligt. Jhre Leidge
aeigte 450 Wunden und Spuren von Fupiritten. — ,Dneoni Lift*  ver:
bffentlidgt folgemden ©eftiondbefund ber Leide bdes RKimigs:
Sdaveldbede 11 Willimeter did, bei normalen Sdhideln Hodtens
fedys Millimeter, Beim Grofhivn BVerwadjungen mit Sdadeldede; Kleins
hirn BHypertropifd, Scber ungewdimlih grof, ven jGwarger Farbe,
fpedartig begerteriert.

herejdyt, taufend fleiner Jitge bie auf ein ticfered @efiahl fit
jte bingebeutet Batten. Dod) wiederum — warmm jdyeute er

Geridits-3eitung.
Straftammer.,
Halle, 15. Jun,
* Griolgreidye Ut:nhtng. Bom Schdffenaeridht in Hetljied
ber Vergmann Frany BVreitfhuh aud Klojter-Mansfeld zu 1 N
Gefangnisd wegen lzmmw«leuun mittelit qefabrlidhen Werlzeugs o
urteilt worben, wogegen er l‘tm?unq cingelegt Batte. Um 28, februa:
gmrr B, ber fdou filnfmal wegen Gewalttdtigleiten vorbefiraft i,
dem Pierbejungen J. in cinem Shadyt wihrend ber Arbeit in Strei:
Bierbei verieyte er dem J. einige Gd)lm\c milt ber Peitide, RNad) A
bes I. joll ihn ber luqtﬂaglz mit bem unteven Gude ded Stieles
Riiden unb Stopf geidlagen Gaben, fo daf Beulen am Rnnu entftandey
feien. Dies beftritt B. und wies durd) Jeugen nach, bap er von I, 4
veizt worben unbd biefen mur mit bem bilunen Ende ber Peitjche g, ge
Sdlage ibergesdfit Batte. Mit Ritdficht auf bie unerbeblichen
[egungen unbd auj bie Art und Weije ber ALnwendung der Peitjde er
die Straffammer auf nur 50 ML Selbftrafe beyw, 10 Tage Gefd
* @efdhrliche Verlegungen bradyte der ous der Hajt vorgefily,
Yrbeiter Joieph Nmiec aud itterfeld bem Acbeiter Loveny Ragmare
miftels einer Vierflajhe bei. In cinem Gaiilotal in Sanbdersbor betryy
fidh am 10, April der Bruder bes Kmiec ungebithelicy und inllu Don ben
BWirt aud dber Gaftitube entferut werden. Ter Ungellagte fam feine
Brnder u Hilfe und wollte tatlidy gegen dben Wit vorgehen. Um by
aut verhindern, mijdte fidh Racymare? ein und Hielt den Kmiec juriid, to
fig nun gegen Racsmaret wanvte, eine Vierflajhe ergriff und bem 2,
mefrere wuditige Schldge auf ben Kopj verfepte. 3 entftanden 6 blure
ben, von benen brei bis auj bie fnodenfant gingen. Dec Angetiage
9ab an, in Notroehr gebandelt ju baben, er will von Kacymare! gebaing
und vom einem anberen mit einem @d}lppmﬁkl bearbeitet fei. ©Oa bieg
jedbody mwidberlegt wurbe, fo beantragte ber Staattanwalt 1 Jahr 6 Moy
Geidnanis. Dad Urteil lantete auf 1 Jahr Gefdngnis,
* Um fahtlnﬁig: Storperverlefinug folte 3 fih in ber &
gegen dent Vorarbeiter Karl Brehme banoeln. B, war als Vo
bet ben @as: mlb Wafjerwerlen am 24. Mg in ber verlinger
mlr!ye an ber Forjterfirafie burd) einen Latteny
huf hh\'d}rn(‘ﬂ dnde abgefdyloffert ift. m einen bequemere
gang su Habew, Hob B, ben 3a. 2 m Hohen Lattemaun in einer &
ovon 3 m aud und lebnte ihn fdrag an den flehenden Jaun an, ohne
beionder8 jeftyumadhen. Ta an jenem Tage der Wind auj 1
ftart ging, fo wurde bad audgehobene Stii Joun umgemorien.
aufdlig der innerhald bder Um; g fidy aufbaltenden 6 j&
B. auf dad rechre Bein, fod ein Oberf fdentelbrud) entjtan
getlagte gab nidht ju, fabridifig gefanbdelt ;u Haben, da er den Io [
bed Zaunes innerhalb jeines Urbeitdgebietes anfgeftellt Habe. Gr Bane
ben Rinbern Hiterd verboten, ben Plag ju betveten, dod) bitten biefe nidt
ehdrt, Dad Geridt war ber Unjicht, daf 8 fih hier um einen Ruial
unbc[z unb erfannte baber auf foftenlofe Freifpredung.

* ANit der Diingergabel verleft Hatte am 10. Dhnb« u Gimriy
bei Wettin ber Sralljdmeizer Alfred Blanbad bden Oberidmeizer ¥,
Gelegentlid) eined Streited ging B. mit ber Dilngergabel auj L. log
verfepte igm einen Stid in ben Dbnmeulrl, fobaf) bas Biut Hervordrang,

Yudy bebrohte er ben . mit Totidlag. JIn feiner Remmer vergnigie
fidy B. bidmeilen bamit, Revolverfugeln in die MWanb ju dhiegen. B. wurde
bem Antrage gemds ju 6 Monaten und 2 Wodgen Sejangnid und 8 Tagen
Dajt verurieilt,

1 f Legen
angetfagt war ber Arbeiter Jofef R olbe aud Vitterfeld,
Mai 1 an bie bortige Berufdgenoffenjdait einen Brief,
behauptete, ber Rreidarit von itterield, Dr. Herrmann, BHabe \hn bei
einer am: 20. WMWai erfolgten Unterjudung jeined burd) einen
bejchibigten Beines berarr traftiert, baf bas gefunde Vet aud wo
flimm  geworbent fei. ud) zu feinen Kollegen BHatte K. nad b
llnlu[utbung badfelbe erydblt und aud) babei evwdbut, dap e fig
i einem gang falten -;nmmu habe aué;uhm miifien. erner habe Dr.
ibm gugerufen: ,Halten Ste bew Muud, Sie Liguer, o4
A3 bem Dr. £. bied ju Ofren fam, jtelite & Gtrajantr
lenmberifcher Beleivigung. K. gab 3u, den Brief gefdjrieden und aud
feinen Arbeit3tollegen ben Vorfall erdblt ju Haben, er behauptete ok
audy Heute, bap bie Behauptungen volifiindig wapr feien. Da fih nix
rend Der Vemeidaujnahme hevausitelite, bap ver Angeflagte feine
tungen nidt wiffentlid) faljh aufgefielt atte und demnady eine Befiratug
nidt nmrmu tonnte, fo veranlafite bas eridit Herrn Dr. H., ben S

in weldem e

Beba

ibpr Todtercdgen Anna Dlonifa Pia entgegen ber
bed Rionigd Georg, badjelbe bid zum juriidgelegten 10. Lebendjahre bei
i) ju behalten, fGon nad) einigen Monaten an ben jadjijden Hof

beraudzugeben.
Tidedifdye RNohheiten.

Der ,Magbeb. Btg.* meldet man aus Brag unterm 15.: Bei bem
gefizigen eitgug bes wurden vier
beutfde Coulenrftudenten, wei anlnmr, bie auj Bejud) hier ges
weilt, unbd jwei von der Prager Burfdenjdaft , Carolina”, von ber :U?cnue
mit utndwd)lnqtn angegriffen, obwohl fie auf ?nuyo'mun;, fre Ab-
seidpen gu entfernen, fihy ind beutihe Kaitno juviidiiehen wollten, Der
Breslaner Jurift Graj Sauder exbulk jieben thdbubt auf ben Kopf
uub ein Argt an brei Teidyte ¥ Gin

Tidedge brbunvlel ber beutjhe Student habe ,servus brezina“ gerufen,
bod) ifl bied beftimmt erfogen. BVor bem dbeutidjen Lafiuo wurben tidedyijcye
Deglicder gefungen und Stdde drohend gejdungen.

Franfreid).
Bufammenitife bei der &

antrag Das Himuﬁml wurde eingefiellt, naddem 2
nody ertldrt hatte, da e3 midjt in icmu Abficht gelegen habe, ben Rrab
argt Dr. §. gu beleidigen.

Aus der IHmgebung.

¢ Ganenn, 15. Juni. (Fahnenweihe) Geftern feierte ber 0>-
jangoerein , Mannerchor Ganena® bdad Feit ber Fabhnenweibe,
mit einem Singerfeii, weldes von ber Witterung begitntigt
einen jhduen Berlauj nahm.  Naddem gegen mittag 20
bex Umgegend eingefolt waren, fand gegei 2 Uhr ber lmyug b
idyon

ﬂan‘
Feitplag mit ber
¥ahue vou Frl Kothe von bier, mnl:rbnn funjtooll audge
ooi Hern \Llaﬂnr Pajde-Dieslau gewerft, worauf die Ehr
Jrauen bed feitgebenden Bereind die von ihuen geftijteten Fah
unb Sdydirpen iibevreidjten.
Bim., 16. SunL (Seltenheit) @etern mittag fam beim

i

B Anlai der Fronleinama-Projeifionen, benen biesmal auf Srund
einer Berfiigung ber RNegierung die Strafjen vermeigert wurben, gab ed in
eingelnen Stddten hefti esmammru 1o §e ywifden tirdli) Gefinnten und
Sojialiften. nnnm\lhg in Nanted Haben fdrmlide Strafentimpie

bavor guriid, bdiefe Licbe ihr geg offen gu bek und
warum 3og et jo ploglihy in die Ferne, ohne ein berzliches
Wort, ein Wort der Hoffnung verheienden Glitcded, nach
weldjem ifre Seele leste?

7. Rapitel.

Fiinf Monate waren bereitd verjteichen, feitbem Raimund
und feine Mutter Britdenfo] verlaffen. Nach furzem Aujer
alte an cingeluen Punften der Route Hatten fie jicdh in Nizza
angeficdelt, doch) felbjt an ber fonnigen, Beiteren Stiifte des
Dirttelmeered fomte der mmge Mann nicht vergejjen lermen.
€2 jdhien jogar, ald ob die friedlichen Landbjchaftsbilder jcin
Dexy filv Traumercien empfinglicher macdhten, wnd wiheend der
©tunden, bdie er an jddnen Abenden am Stranbde M\enb ver=
brachte, jauberte er jich das Bild dev Geliebten vor feine Secle.
®ern ware er noch weiter nad) Siden vorgedrungen, bhitte ex
fich nach unbefasnten Gegenden eingejchifit, um fich durch rveiz-
voile Abenteuer su betdubem, aber Durjte ev fich von jeiner
Rutter, die thm jept fein alled verforperte und die ev in ihrem
Ylter mit Sorgfalt und Liebe umgeben wollte, tremnen?

Gc unternabm baufige Ritte, weite Partien zu Waffer und
su Canbe und juchte fid) jo viel ald mdglich durh forperliche
‘J(uimnqunqcu 3 ermitden. ie und da flikezte er fich auf
feine Bidyer, uumM _gane RNachte mit unfeudhtdarver Arbeit
hin, ftudierte bie A fiber Strant falle, Die er
wdbrend feiner Titigkeit ald Afjijtenzarzt im Spitale gefammelt,
madjte Ausjiige aus medizinijhen Fadyblattern, furz, ermiidete
feinen @eift mit der gleichen Hartnadigleit, mit der er feinen
Rorper mihandelte. Dodh trof bed unbarmberzigen Kampies,
den er mit jeinem Selbjt aujnabm, gelang €8 ihm nicht, fein
Dery jum Sdhweigen zu bringen, obgleich er jeiner Mutter, die
er micht betritben wollte, vorgab, bie iunere Nuhe wwieders
gewonnen gu haben.

€r hotte e8 i Der Verjlellungdtunit jogar ihon fo tweit
gebracht, dafi Frau Werner die exzwungene Heitecleit, die auf
baw Ylnlhgt beﬂ Sobued zu lefen war, fiir cine echte Dielt.

(Fortiegung jolgt.)

n_benen jwei Sozialifien von Gegnern erjdlagen wurden.
:nannm emm wird beridjtet: Hier verlammelten fidh) nad) einer
pom Allenane Anfpradje befien Anhanger vor
ber Rathedrale. Die Polizei, weldje wufte, dofi in ber RKirdye mehrere
Bunbert mit Stdden und Stoddegen bemajinete Perjonen warteten, brangte
bie Sogialiften bi in bie Rue Chateaubun juriid, Bier aber wurben
vont ben Nationalijten, bie burd) eine Seitenpiorte bie Kirdye verlafjen
Datten, umjingelt. Der fojialiftijhe Redatteur Gauley, ein Manu von
72 Jabren, wurde niebergetreten unbd tot vom Plage getvagen. Gin
anderer Sogialift Lejeune, Prdjivent bed Freibenfervereind, erlag bald
einer [cbensgeidfriiden Vevlepuna. Um ihre Genofien u  rdcden,
brangen bdie Sogialijten aui eine Unzahl Natioualijien eiit, beren Sros
alterdingd burd) bie Gendarmerie bereitd abgedrangt mar, Der Sug felte
ficy bid gur Prafeftur jort, an deren Gittevioren 7000 Perfoneu, darunter
die Nattonaiiften in ber Mehrheit, Pofto jagten. ,Demijjion, nieder mit
bem Prifetten!” wurde gevujen, Einige Vawme wurden audgerijjen, um
bie Pudfeftur gu berennen, Die Zahl der Verwunbdeten wird auf 30 ans
gegeben. 20 Verhajtungert wurben vorgenommen,
Gvrofbritannic,
Die Flottenjdau in Spithead,

And woblunterrihteter Quelle wird ber BVerlimer ,D. W.” mitgeteilt,
baj bie ,jlaumvmube ju ©pithead Mitte Juii vor Kounig Ebuard
flattinben wird, Der Rﬂnlg nnn 3talltn wirh ju biefer ﬁex( voraus:
figtlidy als Gaft am Hofe bed den Herrihers weiten und ber Revne
beiwobren. Soweit bxs et uﬁﬂt.bl. werben aufer einem impofanten
Yufgebot ber Dritijdhyen Seemadht italiemijdge, fran;dfjiide nnbd
fapanijde Rriegsidijje in Spithead beiidjtigt werben. Die Beteiligung
eines amevitfantfhen Geldwaderd wird erwogen, dod ift hierilber nody
nidhts beftimmted bejdloffen. Gine Teilnahme deutider Schiffe ift
niemald in Frage gefommen, da bie Didpofitionen fiic bie Uebungen
der \V/e.d;mnbt' fo getroffen waven, baf die Cnifendbung eined jolden nicht
angingig wdre. fm 1. Juli beginnt filr bie beutjge Warine eine fehr
mwidytie Ansbilbungsperiode, weldye al‘Iz ,\n";mugt in Anfprud) nimmt
und die cined & unmdg:

lidy madt,
Der Feldgug gegen den Mullah.

Mad) einer bem Kiiegsamt aus Bofotle jugegangenen Meldbung fithrte
ber Mullah cinen Flanfenmarid in der Abfidht aus, zu plindern
uub bie Berbindungen jwijden Bojotle und Berbera ju ;rrﬂmz habe
bereitd bie w.rgumbnnuhlc burdjidgnitten. — Nady einer hdbuuq bed
.Daily Telegrap)* aud Uven Babe ber Mullah ywijdhen Garvero und
Wobotle einet Proviantyug abgefangen. Nad Geritdhten von Eins

Aus

geborenen jei Oberft Cobbe in Galadi nm,mgeu und bem Seneral
Manning fei e ) u jeiner 9

O. Meinhardt u Grdp eine Ente mit 4 Beinen jur Well
Der mm'vuu!n ift fonit qany normal gebaut, nur die obere Sdnadeljilin
ift etwa 1 Btm. lduger ald bie untere,

Eg Gdumern, 16, Juni. (Mifjionstfeit) Am nidfien S
nadmittag igé NGt wird der ,Alslebener Milfionshilfsverein” fein exied
Mijfionsfeit auf ber Georg ll!ﬂn; fetern. Auper bem Houptrebner, Wi
Ditring aus magemm (Tran3vaal) werden nod) bie Herven T
Rirdhberg-Eonnern und P. Niedel:Beefenlaublingen m!ivm’u
aud) wird ber Pojaunendjor der Herven Geijilihen uud Lehrer der Ep
LSSexb{lzbl bet biejem Fefte mitmirfen.

ffen, 14. Juni. (Berhaftung) Bor einigen Tagm
mutbt bie jugenblidje Ehefran bed Sandwictd Neg im benadbarten Wed
auj bem Boden bed Gehojted an einer Stelle erhangt aufy
der ¢8 faum mdglidh erjchien, dak eine Frau borthin Hatte fonunen fon
Ullerhand Geriidhte wurden laut fiber wiederholt ecfolgte fdhlechte Vehar
unb arge Mihandlung ber Fran, fo baj jofort nad) bem Befanuie
bes Toded ber Frau vieliad) ber Umnu ng Nawin qtqcbm |
Frau Ionne eines gewaltfamen Todes 1 g
bes Wmisgerichts die Obduftion ber Leiche,
dem nidht nur, fondern trat imnter bwunmur auf, jo baj
und bend ber idyter  Ded fBmiglichen umm,m
Naumburg in Webau umjafjenve Vernehmungen und jonitige U
fucyungdverhandlungen vornahui. Dieje mitjjen nun jiemlid belajt fi
bent Ghemann Mer audjefallen febir, benu gefiern abend nod) wurbde
iwlm in Wnterjudyungsbait gerommen,

* @rofjdener-Molmed, 15. §u1u (Auszeihnung) D
wuﬂdganhd;m Stationsaufjeper Gujlav Trautmann Hierjelbjl
'.‘Illgcmmu @brmgmbm verliehen.

g, 4 3 5. Juni. (!}!chﬂubl) Dem Gaftwict flinguet
ierfelbft mllrbﬂl m mg-ngum Bhd;t Dot jmei Fremben, weldye bet {57
logietten, 4 Federbetten geitohlen. Die Diebe gaben an, fie Bhatten beint
Bau der Deligjdher Maliabril Arbeit gejunden und woliten fid be
babin begeben. mu fie gewedt werben joliten, waren fie verfmuided
b nit l?lll“ bie Betten.

e. Pelbra, 15. Juni. (Selbfimord) Geflern Radymittag eddot
ud; m jeiner Wobnung ber frithere g Hammer

Wad ihn 3u biejer ux veranlajt but, ift nidyt befannt gemordeit, k

RNija, 15. Juni. (Feitgenommen) Seit eimgen Tagen it
fidg in ben Giefigen Waldbungen und den RNoggenfeldern ein 5.:»12 ferw
ber bie Gimwohner in Hufregung verfegte. Gejtern gelang €8 w
‘l(oh,ubcmmm, Herrn Seibel, ben 1 ‘ﬂqabenhen in Bidja vu't)um
Der Veamte batte damit einen guten Fang gemadgt, deun ber Sty
welder ausd dem Arbeitdhauje ju Grimma entwiden war, wurbe voit
Behorben gefudt.

* ERiihIbed, 15. Juni. (Wnfall) Geflern fand bier ein Tuend
fatt.  Bei bem Weiturnen eveignete fidy ein bevanerndwerter Unfall, indes
ber Urbeiter Raxl 3ahn aus Riemegl durd) einen Vitterfelder Tura®
beim Stabwerfen jo unglildlicy in den Riiden getroffen wurdbe, daj er i
Loden filrgte und mittels Fujrmwerts nady dem hiefigen kmmuulml;u

Sonntey

gebradyt werben mufite. Dem Vitterfelver Tuemer trifft teine Shuld,
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Weneral-Unzeiger fiir Halle und den Saalfreid.

17, Junt cite 3

. ‘ned)leubig: 14. ;‘(um. (Brandidaven.)
er Weber'iden Pappenfabiif in Weplig in ber "20@( 9 :
b jum Wittwod) ents
flandene Schaden it weit bl\brr als pon pornferein angenommen wurde.
@s Bat ficdh r;m-mn.u: baj fdunilihe Majdinen vdllig wertlod gemworden
finb. Audy find grofe Vorrdte an lupum bmd; bas Fewer vernichtet
worder. t:rt @ebaudeigaben belduit fid) nad obaiflidylidher Schigung
auf etwa 150000 M., wibrend der Schaden an ben WMais DHinen, Jormm\
und fonitigen Mobilien gegen 860000 M. betragt. Die Gebiude jind
Bei ber Lanbes: = gelner: fdhinen und bad Mobiliar bei ber
fRagbebnrger ,\zummu\!)znmq!s(é‘w dhaft veriichert,  Ueber bie Guts
fegungduriadie bes Feuad it noch nichté ermittelt.
o Ajcherdleben, 15, Juni. (Grhangt aufgefunben) mwurde
ggﬂr(u mqutn ber Gerumgichenbe v theiter wam Petters aud Dresden
tberge gur Heimat® Bier, in welder er itbernadytet Batte.
W Grmburq. 4. Juni. (Unfall) Sn Balgitddt wurbe ein
Rnedt bed Dortigen Nitterguted itber bad Vel geiahren und von der
Diefigen Kriege lonne in bie Klinit gejdafft.

Dex burd) ben Brand

Loknies,

@er Radbrud unfever O it onur mit

pefatiety
Halle, 16. Juni,
male nady ben Bor

* Die Reidyst
fdriiten bes neue
moglidhit frith ber %
blieben, faum nady ¢
it ben meiften Cofale
Wahitiigen lief and nu

Perjon,  bie

eiteile
vom  itaht
uvert und §
ermann in b

o mm‘« qu
, mie fte

baburd) rn 3 t

naturgem

aud) feinesn

bie Ginfithrung b
bie Bettel ben of

Bettel ausgebreitel il — Cer ,GenevalAnzeiger w

ergebnis beute abend, fomeit al8 mbglidh, fofort nad bejjen
Grmittelung durdy Grtrabldtier befannt geben. — Das amtlidge
BWaplburean des ‘l‘lur\n'l 13 ift bie abends 7 Ubr mmmterbroden geoffuet.

¢ Stiftung, Hecr Vantier Apelt Bierieldit bar jum Ynubenfen an
feine veritorbene Gattin, mit welder er jouit beute die filberne Dodhycit
begeben wiitbe, einen anjehulichen 2 g ald @runoitod fiiv bre Grs
ridtung einer Walderholungsjtdtte fitr Frawen nnb Kinber

gefliftet.  Mgen biefer bodhersigen Jumending redt viele weitere Spenbden
folgen, bamit bie evwahite jegendreidhe Ginviduung miglidit bald ind
Qeben treten fann, )

* @rremmingdnummern fiie Sr
ber  Gifenumigsnummern jir de Kian
dfidenten in ben eimelnen Lrovinen
en C, ﬁi(qhnn

_qxemngf;ht;uf Tanzi
Brandenburg k
RNe, 601—¢

it
Jeegu

Broving (v fie

Lroving

Herr Boigt-Dejffau den 8. Preis; im 1L Nebenturnier (b) Hert

gen jun, ben 1, Dere KAGnesWelan dew 2, Herr Dredslers
Roberig den 8. Preis, An der Tafel bereiligten fidhy 60 uunm und
Herren, welde mil Riidge und Keller recht jufrieden waren. U Vorort

filr 1904 wurbe Deffau gewddlt.

* Bcﬁgmaﬁcl. Herr Kaujmann faxl Litttig Hat jein 6000 qm
umijafjendes Ierrain wifden anbébergers, Neideburaers und Frei
imjelderiirafje an bas Bantjans Pedolt & Naale verfauit,
basfelbe in Bauflellen pariellieren wird, — Gleicjyeitig erichtet ber
gemeine Sonfumverein an ber PLanddbergeritrafge frine grofe Ge:
navvrn-«énhnbadeui und Bat au diejem Jwede ein Tervain von etwa
5000 qum mit Geleidanihlug vou Herrn WManrermeiiier §. Friedrid)
n«(mm And) Diefer Bau foll fofort in Angriff genommen werden, fodai
[ul) in bem aufbliigenden Ojten unjever Stadt eine rege Vautdrigleit dews
nadft entfalten wird.

* Singafademie-Rongert. Vie am niditen Sonnerstag (18. b, M.)
i ben Kaijerjalen fatifindenbe Auifiifiung bed jdounen RNob. idyen

@elegramme und lefste Hadjridyten,

* Daumover, 16. Juni. (Hirjd’s Bur) Jn der Sdillerfivafe
wurbe eute nadyt auf offener Strage gegen 1 hr die Proftituierte Luife
Vrunfddld von ihrem jriafecen Gelicbien, Sl ©drader in cinenmy
Streit erfoden.

* @idferd, 16. Juni. (Hiri§s Vur) Ter Oberwinber Gejangs
verein verunglildte auf der Heimjabrt vom Siegmundburger Sangers
feit, inbem ein Wogen umftiicste, wobei 10 Perjonen fhwer veriept
wuiben,

* Jrantiuct . M., 16, Juui, «mmsm.q ber ,§eff. Btg.e) Aus
Ggenroth im Untertaunus$ wich Bevidytet: AS vorgefiern Ubend bder
Forfter Jung fih auj einem Piridgange befand, wurbe ploplih ausd

Ghorwerts ,Das Pavadied uud bie Pert* durcy die Singatavemie unter
feitung bes Herrit Prof. O. Reubre fei nodymals in Grimerung gebradyt,
Durd) Gewinnung gang bervorragender Riinitler fiir bie Solopaitien
(Frl. Margarete Geritader, Frau Proi. ShHmidt, Herr Hugo Heyden
unid kammm&nqn v. Milbe) wird die Auffithrung einen bejonderen
o hn“m — Der Billetoerfauf befindet fich i der §

b Kod).
* ‘-&lnlbnuu Theater. Dic t mit
qrofien Griolge, weldie das weue bunte I heates
\th'l["d\ﬁﬂ 1t perzeidhnen Batte,

3 pilicter, und
,vm 1 ogrammt, aub welden
fpesiell Hervorzuheben
aoiugenden &
[ u Grtra: ‘"dr\un«n
n’ el

i dem werloffenen
bicfes nu«m-ud\v-m Enjemble au
te1 gan; Befouders te

ellungdiveife evsielen. —
bei ger Wit

“\ubilimm. fetert

Heute

aln,;nssmmguutl'l f;mllc Laud” (
nncbn 1 Sonmabend ben 20. b, nadymi
ju Halle (Poftjirafe) feine \\‘n alperjam ab.  Auj ber
Tagesordbruirg leht bie Vevatung ber vor Bentralvorilanve ju Quedlin:
burg entmorienen Statuten.  Nichtn ber find willfonunen.
. Ermbumy hrr Iim)ler und verw. Veruje (H.-2D
g Bielt . Deryfeld emen Vortrag
’d,m ftdrper Dere Meoner fhilderte ju

fisgen Rmed undb Wert dber ein fe vor ugen. G bes
mz;gtt bmlwl.m’d)' Jerven, WMustila, ‘mod‘r' und @etente. Heicher
Beifall Tohute ven den fit feine Audniheung:

_ * Der Gejaugberein Lannbdnjort begebt am Sountag, ben
5. Quli von nachmittags 4 Ufr ab fein Ddicdjalriqes Sommerielt mit
Stinderslmzug und Be wi xq:u im Gartenlotal ,Parabies”.

B, ut, b, §., i
Bahnitanaen 3

* Shfimmer vmr~ Dev Arheiter Grnjt Schmiedler, welder in
Der Lilutig'jdy mimmmnlm mtmm war auf BVahnhoi Lrotha beim

Berlad Vrettern Bubeden

beic Blane

brad). Vet idte wurbe miticls
vas Diafonijjengaus gebradyt.

T dmi felle Jrip Vormann w
am pergangenen :’Uhmuad; beim :)qd;lnqrn cined Pierded vom dem u
rubig geworvenen Treve auf ben Fuh getveten. B, beadjtete cine daber

etititene fleine Wunve nidt, bis fidy Dlejelbe exheblich veridylimmert hatte.
Nun ging ex jum welder Bltver foujtatierte und den Ber
legten fotort in b tonifienbaus bringen !

. umgcinurtu. Gejtewn gegen Uy uud,)mmuge wurbe vor dem

aven Nr. 401—900.

Deitnjter Nr. 1—800, Min bu R, :ux bis
%, zmem rg Rr. 6011000, N Res
qm\mq&bt.ul Uadyen Nr. 1—150 und 1001—2000, Kobleny Nr. 151 bis

250 und 2001—3000, K5 Nr. 2561—500 und 3001—4000, Diif
borf MNr. 501—900 und 4001—5000, rier Nr. 901—1000 und 500

bis 6000.

nidfien Domneistag wirh bas

* Boologijer Garien. Am
2 O Dujittorps de

3 4. Braudenburg. Jnj.«Negts, Nr. 24
fonjertieren, <

Nuppin 2 ¢ [m ur’) anj igren eijen,

bauptia i pambuig und Bel i liged Spicl groke

Griolge crrungen. Der Thrigent, Herr Heintdjon, tit, wie wic horen,

n allejes Kind und wird ‘L)cn uus Diefem Grunbe bei bemn bxchgm

biifum Juteveffe mwdcn , bent !9 wird bad iﬁmm €umﬁ:
4. 0. I

nazfe

2w

a

Otdgeiter bed Leip, entral-1 Yeaiers, weldyes idon
5 il Der Sapellmeiiter, Heir Wo
t fehe beliebt, Vo Sounabend,

. ert bie Rapelle bed 1. @arde-Nlanen=Req

* Die Q‘n*lrbc.r »Raiferjungen’ fommen ndditen anhc\rm\\
i8, Juni, unter JFilhrung bes Lewters bed Korps, bzrrn Ytbm @ott:
fdalt, mit ben vier erjen Rlajjen ber yweiten Biivgerjdjule nad) Halle.
Die Sdpiler n muq\\v; etwa wm 89/, Uhr mittels Sonderjugs Iv\r
an, Sojern ol bie Genehmigy Giegu exteilt, joll v
boie in gefdhlofjenem je mit der Mufit an der Spite nad) den 7
pen Stiftungen marl ;\xer( werben. Dann zeigen bie Lehrer den ein
Siafien bie Sepen bigteiten bt @iadt, 1. 0. witd aud bem 3
giiden Garten ei fug abgeilattet.
ig ujammen, Dort wir
&t erhoben ne fol,
leiven und 'htuammu'

]mnmx\ Haben, b

jebed Prog

¢ in gejdlofienem Sug
¢ beeits vot A

al8 Gefdent D
Lajden-sornet,

) eigens  fiix
6 'uumonm unb

g idon mupten bie (ugcnulmm .ponunm
te Yrobe vov bem faiferlidhen, hodyberzigen @rydjqutbn ablegen. Jn Stérfe
voit 103 Mann ftand nadmittags 4 Uhr bad Korps vor bem .pmidm
unbd trug folgenbe Horumarjd), Kaijerlied: pwn bipp, burral
Srewsritter-yaniare, Liesborfer Marid) mit gejungenem Trio und Febr
belliner Janjare, Der Kaifer fprad) Herrn Gottidhalt Hohe Anerfemmung
iiber bas Gehdrte aud und verfieh ihm umm ben Ubler der Inhaber bes
foniglidhen Hausorbens von Hohenjollern. 8 ift ju ermarten, baf Here
Gotijdalf, ber fonit feinen Voxteil von feiner Aufopferung Yat, audy Hier
am nadyjten Donnerstag durd) zablreichen Bejudy Anecleunung findet,

* Zaalejdyachbund, Guen gropartigen Berlanf nahm  bad
21, ©tiftungsfeit bes Saalefdhachbundes und das 31 Jahresjeft bes
Loberiger ©dadilubs, welded in den Ndumen des Gaijthofs , Weintrande”
in Loberiy qefeiert mirde. (6 mwaren bdabei verireten bie Stddte: fHalle,
Wugurbuu, Stagjurt, Tefjau, 3drbig, Grfurt jowte Quellendorf uiw.

ftr. B ein Arbeiter von einem Strafenbabhiwagen
umgefabren. Gt erfitt eme frart blutenve LWunde an ber linfen Kopfjeite
uAd urde mirteld Kranfemvagend nad) ver Klimf gebradyt. Den Stra
babufiirer joll feine Shuld treffer.

514 nuawmu.lm;t Fadjridite

Aufqebot
Deinge, Mansfelveritraie 5
tto Thieme und Hiar 1,

Geboren ( Dem

" Ir. .rubmmawma

rarltitrafie 3 und 3intégartenitrafie

Gajtwirt rany Brammc eine T. Yoni,
e R her midt em

othecrytrafie
Tlegiment Gen
% lummam\ @

T. Laula, ¥. 3
Laul \Irr

uw
21 — Dem Sdlofier Gnit Hom
Dem Handarbeiter Auguft ! %lr-m
em fyabritarbeiter Hermann Spicgel
f8gefangnisaufieher bemrxm
[f8brenier Raxl Tiege eine T.

cine

Deé Vaurer Reinhold Heinrih T. Charlotte
1 Dausmann Wilbelm *"ach Ghe:
Seorgitra 1. — Der invalide Ma:

je 12. — Der Sdaitnedt

Etandednit Palle S, Steimwveg 2:

Ter Seiler Karl Glicfdie und Hulda Sciie,
ebra a Il

hardt eine
vomel et ne P
lengel eine L. Wartle,
cin 3. Grid, D\mmn
, Sadpigitrafie 13, —
linnide ein €. Crid, Barfuberivabe 1. —
ubclanu.m i\mmnn Racwig cin Permann, Trodel 19. — Dem
arl iiller ein S. Hrig, Dallovenitrabe 2. — Dem Tijdler Baul

Danbarberter 7
Sangierer Gujtav
Dilisheiyer Kaxl D
Couard Rojler ein

tedrid)

(“)

sher cine T, Gertrud, Swingeritrage 28, — Dem ».‘dila(m DOtio Groje
mu T Ur\\'lonc Rnuunn afie 06, — Dem Desinfettor Wilbelm Heine ein
ner, Unteritr 1. — Dem bilfsbremicr Baul \“hmbes ein &
‘Zx~ ulnri'vam‘ u ~ Dem Jnagenteur Fijent Tne

Sarl Brandt c‘
ejtorbe Hentner Hermann Ql!rm W 8.
— Der vonlbcﬁ er Aleyander Lefeld 'b

ﬂ' Earb

groperer vou cinem Wilberer ein Sdul auj ihn abgegeden,
ber ifu in bie Waben traf. Der Forier, der benw Wilberer nody im Ans
fdlag exblidte, eridof barauj biefen. Wahrend er fih) ju dem Ses
fallenen begab, Rilryten aud vem Dididjt ywei Genofjen desfelben auf ifm
unb ergriffen ben {iefler. Bidher feblt von Tdtern uub Foriter jegliche
Spur,

* Budapeft, 16. Juni. (WMeldung der ,Flf. Rtg.*
bes Sonigs Alerander Bat

i und 1000 Perfonen
i vor der Turdyfii
umgebradt werden joll
5l abgumwartei.
* Belgrad, 16. Juni. (Wolffs Bur)
wen Kduig u.mbz aus 4 Senatoren uud

) 3m Nadlef
bie Nauen von etwa 90
gefunben, welde

geitern

man

igung bdiejer Nadys

Die Aborbnung en den
20 Stupidtina:
it feftlidy
Dodyruie  auf

Stbnig aus.
* BYelgrad,

Neqil

uf b\' vrllnmug ber

g an b
Gt

i gejdaijene
(Rolf’s ot ber gemeinjanien
bex Sfupjdptina pie beide Rbrpers
getrennte Sigungen ab, in welden beichlofien wurde, dad die
von 1888 mit einigen auf bem Konig und bad Wahlredyt be:iigs
lidgen Uenderungen ald neue Berfafjung in Kraft treten fjoll

* Belgrad, 16. Juni. (Wolif's Bue.) &3 verlautet, bap von
Konig Alerander erfolgte eigenhindige Ennwilrfe gefunben wurben, in
benen am 15, Juni alten Siild die Proflamation feined Shmagers
sum Thronfolger mit gleideitiger Berhdngung bed Standbredts ges
plant war, burd) melded jahlreie Pexjonen, w. a. ber Minifterprifidvent
und ber Juftigminifter jum Tode verurteilt werben folien.

* Qondon, 16. Juni. (Wolif's Bur.) Wahrend ber leyten 25 Siune
ben geht unaufhorlider N eg en fiber Lonbon uxd bas fiidlide Englany,
namentlih im THemijetale nieder. Grofe Fladen find unter Wajfjer
gefept.  Strafien unb Héujer fichen gleihials voll Wafler. Der Eifens
bajndienit it vd ernte ift vernidytet, Jm
,}«v-ﬁ b Berrldt =

* Newyort, 16.
Spolane ijt bie Stabt Heppner
brud zeritdrt worben; 350 bi
jein, 105 eiden Dereitd
Weidung foll audh) bas Docj Leringion jer

* Newnort, 16. Juni. (Laff. Bur.) Die in den Beretuigten Staaten
ve Oentfde landwirtihaftliige Studienfommijjion bes
dtigte am Dontag CHicago ju bejuden, nahm aber wegen bes
anbed ber Hotel- und Nejtaurantlelner in Ehicago bavon Abjtaub,
Tie Studientommifjion wird i Milwaulee bleiben, bid ihr ein Unters
fommen in @hicago gefidert ijt.

* ®Wafbington, 16. Juni. (2aff. Bur) Der beutiGe Gefandee,
Freiperr Sped von Stermburg, fiellte ben preupijden Finangs
minifter Freiperrn von Rheinbaben und einige Herren aud befjes
Begleitung tem Prafidenten Roofevelt vor

gefiore, bie

ciner

Dielbung aud
rd) einen Wollen:
len (nruu e

regon
onen jo

unden fein.

fiort jein.

el

ab

Viebhmirkte.
Seniachtviehmark! im si@Gtischen Vishhole zu Halle am 15. Juni 1903,

T Pnllelw)(llnn .lnn-nd b, Schluchl..«'lch‘

Anfgetrieben waren
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“Jlarl‘thetid)t
ben 16 Juni.
lat 3 und 4 Stud, 0,00 ne
L Etadyelberren 020-03 o
150-1 . | Grdbesren pro Liter , UHI-06)
015-0.20 ,, | Micidgen pio Yiter. . 0850k
0.80 w | ©Sdoten o Fiter 0,08-01
020040 ,, | Nepfel pro Vidl. . - W
0.23-0.80 |, | Bunen vio Vol. . .
D045 , | Bilawmenmusg p. Biv. 7
iben pro Stiid w | @etr Pilaumen p. Pid. 3
Hadtedchen 4 Bindy. 0.10 » \@nwl pro Stil &
€pargel v. Yo | Junge Ganie p \_.u( B
y P w | pibne pro Stid b
e ; thner pro St p
025-0,50 , auben pro YPaar =
auiierbent wodhy mit Fiiden belegt

Des laus T, RKlara 2 g){ mm éu g tu
@ajtwict Wilhelm Hinge Lg!vllba 3 36 erjeb — Des
2

"hxdvnmiubnh.rhmn Sarl na 1 <x Sal; ;fu-npc 1. — Der
fritgere andarbeiter Harl Berger 75 1 Sudbmigftrake 9.

Andwiirtige Anfgebote,
Dtto Beige und Marie Wagner, Halle und Hettitedt

Mounma 1mat, lschias, Fett:
B Gegen saont, Magen’, Hals- und
Blasen. u & Trlltzson's
tronensaft far Ki
Ha o der
Zed e Probefl. b 1

Ui den Turnieren beteiligten fidy 32 Herren, Cjﬁ gewannen: im L Haupts ift & guviigten nn-';enx a:ezn(;u::%‘n fir Zii:'?(;,}. i o nmn? -:

turnier (a): Herr Weimjer giurt den 1., Herr vlto(e;bg:;lm bfrh:u 16 goiL Modailloa. (Lange haltber)

ben 2, Phreis; im L Dauptturnier (b): Derr BierbadyzDalle ben Waiferftande: Am 15 Juni: Welienfeld Oberpegel + 2,37, Tt - Berlin N., Boyenstr. 37,

derr Sdildjauer-Ha 2 n L Dauptinenier: Untecpegel -+ 018, 16, Somi:  otle  uniechels -+ 176, Heinrich Triiltzsch, ®7iil: drliaud

Leberers orbig den 1 ‘Rmalpl; berig ben h mf Teolhn - 167. 15, Juniz Wewuburg + 1,00, Galbe Nnters

! ‘lemunvm Har Ve : Quellenvorf ben 1., Perv Begerling: > L 048 Obitocedt + & Meelben — 150 andes oo e eI T
urg ben 2., Here Hodyheim: Zotbig den 3. Preid; im 11 Meben: | vegel \ L berpeg " OU,  2Xagbe srhmum" i‘muns t eralten, am er. C. .lr~l. .|,. 'y

lmnm m) Dr(r ‘Bodels Loberip ben 1., Herr Krauje § ben 2, | burg <+ 0.88. p Grofiheriogl. Sadyi. Hoi-Pianoforte:Fabrif,

Wir empfohlens s FL 50 n. 60 Pfg., von Heblichem Geschmack und grdsster Bekommlicheit, gut gelagerte Tischweine a FL. 60 . 100 Pig.

Bowienweme

Produzentén und Bezug in Doppelwaggons sind wir um o
und am B

Prompter Versand nach

auswiirts, bei grosseren o

Quanten frauko, -

von ganz hervorragender Giite, mit viel Blume und pnckeh lar Fm he.
a0

ein. Proben in Originalfiaschen anf Wunsch zum balben Pr

Durch Kessakdufe grosser Partien bei renommiertesten
ten Weingutsbesitzer M

/g als die

ltel & Broskowski, Wemgrosshanblung




Seite 4 Wittwody General-Angeiger fiir Halle und den Saalfreis. 17. Juni. RNr. 139
Girosser

Total-Ausverkauf

wegen Raumung des Lokals.

Dic ohnchin schon sehr Dillicen Preise sind ganz bedeutend, vie bis auf die EEélfte der fritheren
Preise herabgesetzt und sind solehe dentlich mit blaner Schrift auf den Etiketten vermerkt.
Empieble nuter andevem:
&in poren TiMaben-Srweaters ein poven [dywiavse . favbige Befihe | oo voven wrife Stidievei-Rodee
Gin oiten Ferven-Sweanters in poieen Spadytel-Spiten i yoicen Malencienne-Rodee
6in Boren SLADAyen-Bade-Angiige in woiten Bogen-Ginfake 6in woiten @iillbarben
&in goiten DAMEN-Bade-Ansiige e poien leinene Hloppel-Spiken i Poiten DAMCN-FEemden
Gin Pojten gﬂbt-g]ﬂ"htiid'tl’ Gin Pojten §Fﬂd,tplﬂaﬁc Gin Pojten yﬂ"‘f‘bl'nd’tiud‘tu
Gin oiten BADC-Lakien in goieen Jeidene GinJahRoffe @in poicen Wamen-Hadjthemden
6in woen Bade-Iiihen gin poren Pliflierte Chiffons &in gopen Mamen-Beinkleidey
&in poiten BAdL-FHofen ain poren Jeidenftoffe fiiv Ginldke Gin poiten Rinderwafdye
&in goiten Trottier-Handldjnkhe ein poren Pliifdge nud Sammete ein poiten Herrven-Tag-Hemden
&in woieen Seiftitdyer @in goicen Ballljandfdyule @i poren Fevven-Hadyt-Hemden
6in goren Btabien- w, Waddyen-Wiihen | s yoren Chiffon-Bons & voien @ fdjentiidjer.

: : o IN Nenleiten Serie I 1.50 Wi
Poiten I I in 3 Sevien cingeteilt, Serie III 3.50 i

Hamburger Engros=Lager

Halle a. S,
LGOpOld N uSSba“m’ Hleinfdymicden 6.

Pl Man hiite sich vor Nachahmungen |§

'£oeﬂnb’sj7riparate,

Reines concentrirtes

Malz - Extract

Diaeteticum bei Husten, Katarrh, Influenza.
Leberthran ~- Emulsion

Sonnenschirme,
speelell fir tuberculdse Kranke und scrofuldse Kinder.

t reht billig, barunter ein Poften Halbjeive a ML, 1,25 w. nod Rnbmmmr(u Milchzucker

Grgebenjt empfoflen (chem. rein nach Prof. von Soxhlet's vm.mm

Schirmfabrik, als_beste g Hirztlich nat.

Frltz Bﬂhrens, Ecke \onnhlmu-r. D auch mit Nahr
- Milchzwieback

zu Kraftsuppen fiir zarte, rachitische, schwer zahnende

! m{'{%‘;ﬂ;& : ] ?hOtographlSChe ﬂpparate Malz-Su;[;:h-Extract

aller Systeme, s alle 7Lb9h r- und ucs an nw liefern wir za fiir magendarmkranke Suglinge (bis 80 % geheilth
n Pr en

nd in alle

In Apotheken und Drogerien, en gros von der Fabrik vom
untera.Denkbarbeqnemstenﬂnschaﬁungsbebmgungen B e

Reioh illustrierte Kataloge wbersenden wir
awf Veriangen gratis und fres.

4 Mark

T at, aus ecrl II:\}I!
ir Plattongrosse 13518 cinge ,
Bc znau;zun mnz-hnnmmh no:n und saitlich e . 4 A - . - e
Kalikobalgen mit Led en un t 4 & slef lie Ot r %
Ktiv (Ham% Aplanat) wit irisblends und Zsit 3 X nd verlange stets tie Orignalackung, {

T or- s -
un 3 Lichtbil dsuhll!n g
St e Domftr. 4, R. Somburg, Demfir, 4,
r Quartalsraten nach Belieben. Bei empfichlt : Streidbiiviten, gv. Streidys, Weifs: und Unjtveidpinjel,
con una gelieferten Apparate wnd cigenes Fabvifot. Lager vou: Frijiers, Stanbd und Tajdentamuics,
Piafiavabejen vevidiedener Griien.

B'A..?:.(ﬁ‘,.e':fpf..x‘:'.(,ﬂ b b o R I Gejiitanuiade,  Wirt. Ynaverfani

famtlidger Glas-, Povsellan- n. Sicingutwaren

pe 5 "N >7-aﬁi—wi zu denkbar billigsten Preisen.
II- iutl mnqnnqﬁhu ' i sen de Der Verkanf danert beftinmt nur 4Wadyen.

: -:f A '“.:::?l z) |Forstertabak| Ferd. Puppendick, Siyigerivaje 7
B eoe yu_emblep (. Breis b 10 Wjund W, 3,90 poitirei ﬂ s 7;:;::-:: Dem .mgm..wl, UM
n Daudtudibentein, e ‘Erwlg, Oambiirs, l.\l}mlan ,J,’,)u‘ ;M o gt distret,

Hugo Haedke, (Fislcben, Sanholomausin, 57. | @ Maue, Un Jor Weriglivge 5o

Grunbdit




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


